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Veranstaltung	 Datum	 Uhrzeit	 Ort

Mitgliederversammlung	 04. Mai 2018	 20:00 Uhr	 Kulturhalle
Vereinsfest	 19. August 2018	 11:00 Uhr	 Vereinsheim / Pfarrgarten
Worschtowed	 17. November 2018	 19:33 Uhr	 Sporthalle
Rathaussturm	 01. Januar 2019	 14:11 Uhr	 Ortsverwaltung
Damensitzung	 08. Februar 2019	 19:11 Uhr	 Sporthalle und Kulturhalle
1. Brunnebutzer-Sitzung	 09. Februar 2019	 18:11 Uhr	 Sporthalle und Kulturhalle
2. Brunnebutzer-Sitzung	 16. Februar 2019	 18:11 Uhr	 Sporthalle und Kulturhalle
Kindermaskenball	 17. Februar 2019	 14:11 Uhr	 Sporthalle und Kulturhalle 
3. Brunnebutzer-Sitzung	 23. Februar 2019	 18:11 Uhr	 Sporthalle und Kulturhalle
Heringsessen	 06. März 2019	 19:00 Uhr 	 Kulturhalle

Bei allen Veranstaltungen ist der Einlass bereits eine Stunde vorher.

Der Karnevalverein „Die Brunnebutzer“ 1975 e.V.

Begrüßt herzlich seine neuen Mitglieder

Termine 2018 „Die Brunnebutzer“ 1975 e.V.

Bestellungen an: 
kartenbestellung@brunnebutzer.de

oder in unserem Shop: www.brunnebutzer.de

Andreas Peter     Manfred Kremer

Dirk Happel         Norbert Kunz

Peter Krämer      Christoph Thelen
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Gerade erst hat die Kampagne in diesem 
Jahr geendet, schon stecken wir Kopf-
über in der Planung der neuen Kampagne 
2019. In dem nächsten Jahr steht auch un-
ser 44. Jahrestag an den wir entsprechend 
zusammen im nächsten Jahr feiern wollen.
Nach der Kampagne ist vor der Kampag-
ne, jedoch möchte ich noch einmal auf die 
Kampagne 2018 eingehen. 
Standesgemäß starteten wir am 
18.11.2017 mit unserem Worschto-
wend, und wie immer haben wir hier die 
„Worscht“ direkt aus Marienborn von 
unserem Metzger Peter bezogen und ser-
viert. Abgerundet mit Risolee-Kartoffeln, 
Brot und Senf kamen sie sehr gut beim 
Publikum an. Kurz öffneten wir den Vor-
hang des Programmes für einen kleinen 
Vorgeschmack auf die Kampagne, um 
bei Tanz und an der Sektbar die Nacht 
ausklingen zu lassen. Weiter ging es be-
reits am 01. Januar 2018 mit unserer Rat-
haustürmung, vor lauter Zuschauer auf 
der Wegstrecke kamen wir mit unserem 
Schneewittchen-Ortsvorsteher zu spät an 
der Ortsverwaltung an. Wie immer stürm-
ten wir die Ortsverwaltung und hielten 
nach hartem Kampf den Schlüssel in den 
Händen. Am 03. Januar 2018 ging es be-
reits mit unserem Ordensfest weiter. Hier 
konnten wir befreundete Fastnachtsverei-
ne, Garden und natürlich unsere Gönner 
begrüßen. Nach einigen Ehrungen durften 
wir auch neue Mitglieder und Zuwachs 
des Großen Rates herzlich willkommen 
heißen. Angefangen am 13. Januar mit 
dem LCC Marktfrühstück hatten wir un-
sere Veranstaltungen bis zum 03.02 mit 
3 Sitzungen, Kindermaskenball und einer 
Damensitzung sowie zusätzlich die LCC-
Sitzung und der LCC Seniorennachmittag. 
Wir sind teilweise bei 8 Veranstaltungen 
über unsere Grenzen gegangen und ich 

möchte mich bei 
allen Helfern so-
wie auch beim 
LCC bedanken. 
Unsere Veranstal-
tungen waren alle 
sehr gut besucht, 
5 Veranstaltungen 
waren komplett 
ausverkauft und 
wurden durch ein 
sehr gutes gelungenes Programm wieder 
ein Riesenerfolg. Viele Besucher gaben 
uns positives Feedback, so hoffe ich dass 
in der kommenden Kampagne alle Veran-
staltungen ausverkauft sein werden.  Der 
EX-MCV Präsident hat uns auch ein gros-
ses Lob ausgesprochen mit folgendem 
Satz: ‚ Die Brunnebutzer brauchen sich vor 
niemanden in Mainz zu verstecken und 
sind jetzt der Geheimtipp von Mainz‘
Und dann kam der Rosenmontagszug mit 
200 Personen und 2 Komitee Wagen nah-
men wir teil. Es war ein gelungener Rosen-
montagszug für uns und auch im Fernse-
hen wurden wir sehr positiv begrüßt. Zum 
Abschluss genossen wir die hervorragen-
den Hering mit Risolee-Kartoffeln an un-
serem Heringsessen am Aschermittwoch. 
Mit 200 Personen waren wir hier restlos 
ausverkauft und konnten einen prall ge-
füllten Klingelbeutel für den Seniorenmit-
tag spenden. Ich bedanke mich bei allen 
die uns in der kurzen Kampagne unter-
stützt haben und ich hoffe wir können 
weiter auf euch alle zählen. Wem es auf 
unseren Veranstaltungen gefallen hat, er-
zählt es weiter, dass wir nächstes Jahr die 
Sitzungen allesamt als ausverkauft melden 
können. Wir haben jetzt schon mehr als 
300 Kartenbestellungen vorliegen für die 
Kampagne 2019, also bestellt eure Kar-
ten.In diesem Sinne hoffe ich wir sehen 
uns in diesem Jahr beim Brunnebutzer 
Treff, einem Gemeinsamen Ausflug, unse-
rem Grillfest oder spätestens am Worscht-
wowend wieder. 
Euer Volker Wagner Präsident

Grußwort 
Liebe Vereinsmitglieder, Freunde, Akti-
ve, Helfer und unsere Gäste der letzten 
Kampagne 2018.
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Adventsfahrt der  
Brunnebutzer 2017
nach Bexbach und  
St. Wendel
Los ging es am Samstag dem  
16. Dezember 2017.
Wir fuhren mit dem vollbesetzten Reise-
bus mit 60 Personen nach Bexbach im 
Saarland und besuchten als erstes das 
Bergbaumuseum. Nach der Führung 
und einer Stärkung mit  Lyoner, Doppel-
weck, Getränke und „Grubenwasser“ 
ging es weiter…. 

… nach St. Wendel zum Weih-
nachts- und Mittelaltermarkt. 
Hier wurden wir von unseren 
befreundeten Brunnebutzer aus 
Hangard empfangen.
Danach fuhren wir zum Abend-
essen in die „Felsenmühle“, in 
St. Wendel um dann gut gelaunt 
die Rückfahrt anzutreten.
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Lebendiger Adventskalender am 22.12.17
In diesem Jahr nahmen die 
Brunnebutzer wieder am leben-
digen Adventskalender in Mari-
enborn teil. Am 22.12. öffneten 
wir unser Vereinsheim und hat-
ten ein kleines weihnachtliches 
Programm mit Glühwein und 
selbstgebackenen Plätzchen. Es 
spielten wieder einige, unseres 
neu gegründeten modernen 
Musikzuges, Weihnachtslieder 
an diesem Tag. Hans-Karl War-
ken präsentierte den ersten 
weihnachtlichen Vortrag. Es war 
ein schöner Abend und wird im nächsten Jahr auf jeden Fall wieder wiederholt 
werden. 
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Wie auch im vergangenen Jahr, so 
wurde auch 2018 das Jahr und die 
Kampagne mit viel „Prost Neujahr“ 
durch die Mainzer Garden begrüßt. 
Bei leidlich gutem Wetter mit mehr 
Sonne, wie man erwarten konnte, 
trafen wir uns am Friedrich-Ebert-
Platz und konnten den Abmarsch 
kaum erwarten. Wie jedes Jahr  ha-
ben wir viele Gardisten getroffen, 
die man über’s Jahr nicht sieht. Da 
gibt es viel Gesprächsstoff, der die 
Zeit bis zum Abmarsch überbrücken 
hilft. Wie schon im vergangenen 
Jahr durften wir mit der Zugnum-
mer 7 losziehen, und auf dem gut 
besuchten Zugweg marschieren. Mit 
15 Gardisten waren wir recht gut 
„bestückt“ und konnten uns gut 
präsentieren. Da das Wetter uns zu-
mindest am Vormittag nicht im Stich 
gelassen hat, kann man hier von ei-
nem gelungenen Jahresbeginn spre-
chen. Nachdem wir auf dem Markt-
platz noch für einige Schunkler 
verweilten, mussten wir aber auch 
schon los, da uns die Erstürmung 
der marienborner Ortsverwaltung 
erwartete. So trafen wir uns am Ver-
einsheim, um von dort den Marsch 
zu beginnen. Auch in diesem Jahr 
waren wieder der Trommlercorps 
der Mainzer Kleppergarde für un-
sere musikalische Unterstützung 
gekommen. Zusätzlich waren auch 
die Wiesbadener Prinzengarde und 
der Rüsselsheimer Carnevalverein 
für moralische und „kanonenmäßi-

Neujahrsumzug 2018
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ge“ Unterstützung angereist. Nach-
dem unser Ortsvorsteher Claudius 
Moseler als schickes Schneewitchen 
verkleidet zum Abmarsch fertig war, 
konnte der gesamte Tross zur Orts-
verwaltung marschieren. Unter mu-
sikalischen Klängen ging es dann 
auch über die Straßen von Marien-
born, die auch in diesem Jahr eher 
mau bevölkert waren. Dafür war vor 
der Ortsverwaltung mit einigen Dut-
zend Zuschauern schon wesentlich 
mehr los. Nachdem der Zug vor der 
Ortsverwaltung zum Stehen kam, 
gab es die jährliche Debatte um den 
Schlüssel zur Ortsverwaltung. Die-
se konnte, vor allem durch die lau-
te Unterstützung der Kanone des 
Rüsselsheimer Carnevalverein kaum 
durch den Ortsvorsteher gewonnen 
werden. Nach den Ansprachen von 
Präsident Volker Wagner, Ortsvor-
steher Claudius Moseler, Ehrensit-
zungspräsident Hans-Karl Warken 
und Kommandeur Marcus Schwal-
bach konnte die anschließende Feier 
beginnen.Glücklicherweise begann 
es erst weit nach dem offiziellen Teil 
zu regnen. Somit kann dies als ge-
lungene Kampagneneröffnung be-
zeichnet werden. Ich möchte mich 
auch heute wieder bei allen bedan-
ken, die für das gute Gelingen des 
Rathaussturmes beigetragen haben. 
Vor allem unsere Aktiven aus dem 
Hintergrund sind wieder für Ihren 
Einsatz besonders zu loben.

Helmut Lenz

Kürassier-Berichterstatter
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Mit Prosit Neujahr, so grüß ich heu-
te, herzlich, liebe nette freundliche 
Leute, wieder ist ein Jahr vollbracht, 
wieder wurd in der Politik überall 
nur Mist gemacht.
Solange hat es nun gedauert, der Narr 
schon lange in uns lauert. Jetzt end-
lich darf er wieder springen,tanzen, 
lachen, und auch singen, Rätschen 
dreh´n und Peitschen knallen, Reden 
schwingen und manchmal … auch 
lallen. Jetzt endlich ist´s soweit, auf 
in die 5. Jahreszeit!
Mein Gruß der sollte natürlich eher 
gelten unsrem Ortsvorsteher. Doch 
bisher konnte ich ihn hier nicht er-
blicken, versuchte er sich hier wieder 
zu verdrücken? Nein ich habe ihn 
durchschaut, sein Leid, er steht ne-
ben mir im Schneewittchen Kleid.
Traditionell am ersten Tag des neuen 

Jahres, erstürmten wir unsere Orts-
verwaltung und entrissen unserem 
Ortsvorsteher Claudius Moseler den 
Schlüssel und hissten unsere Fahne. 

Denn ab sofort dürfen wir sie be-
grüßen – die fünfe Jahreszeit. Unser 
lieber Ortsvorsteher dieses Jahr ganz 
nach dem Märchenwald Motto des 
Kindermaskenball als Schneewit-
chen verkleidet – an dieser Stelle 
ein Dank an unseren Claudius dass 
du diesen Spaß in jedem Jahr mit 
machst und unsere Verkleidungen 
erduldest.

Beim geladen Empfang gab es 
auch einige Ehrungen, so erhiel-
ten den Orden des Ortsvorste-
hers folgende Personen:

Jürgen Altenkirch, Hr. Göbel,
Simone Wagner, Horst Wagner.

Rathausstürmung 01.01.18
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Es war ja nicht 
zu erwarten, 
dass wir auf das 
für die Gäste zur 
Verfügung ste-
hende Essen und 
Trinken wegwer-
fen müssen. Auch in diesem Jahr war 
die Kulturhalle wieder bis auf den letz-
ten Platz besetzt und es war wieder 
die Möglichkeit, ausführlich viele Per-
sonen zu ehren. Besonders zu erwäh-
nen ist, dass wir auch in diesem Jahr 
unseren OB Herrn Ebling begrüßen 
durften. Ebenso, wie viele namhafte 
Personen aus Politik und Fastnacht, 
was uns immer wieder freut, da es 
unser Arrangement in der Meenzer 
Fassenacht bestätigt. Wer es nochmal 
genauer wissen möchte, kann gerne 
nochmal auf unseren Präsidenten zu-
gehen und die Gästeliste erfragen.
Zur Erinnerung an die Geehrten, 
möchte ich diese aber hier gerne 

nochmal aufführen:
Den Verdienstorden in Gold mit Bril-
lanten der IGMK erhielt unser Ehren-
sitzungspräsident Hans-Karl Warken.
Den Mainzer Stadtorden erhielten 
Heike Wagner und Josef Heigl.
Den Orden des marienborner Ortsvor-
stehers erhielten Daniel Noll, Klaus-
Dieter Wilhelm, Kevin Wagner und 
Helmut Lenz.
Für 11 Jahre Mitgliedschaft wurden 
geehrt: Klaus-Dieter Bernhardt, Mar-
tin Müller, Irene Fülöp, Niclas Busch, 
Axel Bernais, Rainer Maier, Martina 
Klehr.
Für 25 Jahre Mitgliedschaft wurden 
geehrt: Annika Altenkirch, Jutta Wil-
helm, Klaus-Dieter Wilhelm.
Zu Ehrenkomiteetern wurden ernannt: 
Jürgen Altenkirch, Josef Heigl, Jürgen 
Kallfelz und Horst Wagner.
Zum Kürassier ernannt wurden: Mar-
kus Busch, Jens Peter Wirth, Tobias 
Busch und Yannick Noll.
Nachdem die Ehrungen hinter uns 
lagen, wurde noch der diesjährige 
Kampagnenorden an die Mitglieder, 
Aktiven und Gäste verteilt. Keiner 
ging ohne hinaus. Auch nicht mit 
hungrigem Magen, denn die Tafel war 
wieder wohlgedeckt mit Salaten und 
Fleischkäse, der durch Uwe Genz wie-
der optimal geschnitten serviert wur-
de. Auch die Anrichte der vielen Salate 
war wieder hervorragend.
Somit kann abschließend gesagt wer-
den, dass wir wieder ein schönes Or-

Ordensfest 2018
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Der Präsident ruft, und wir kamen (da 
wir Zeit hatten)! So hat sich die Küras-
sier Garde dem Vorstand angeschlos-
sen, bei der Erstürmung der OV vom 
Lerchenberg zu begleiten. Immerhin 
waren wir 6 Gardisten, wobei wir dort 
noch durch zivile Kräfte (Laura Helsper 
+ Freund) unterstützt wurden.
Bei leider etwas lausigem Wetter 
machten wir uns auf zum Lerchen-
berg, um den LCC bei seiner Einnah-
me der OV zu unterstützen. Getroffen 
haben wir uns bei Uwe’s Hotel und 
sind nach einer kurzen Rast zu der 
provisorischen OV aufgebrochen. Ja, 
wenn wir Bernd Noll nicht dabei ge-
habt hätten, wären wir versprengt 
und rettungslos verloren: Das hätten 
wohl einige nicht gefunden. Man 
könnte sagen, das war schon fast „im 
Wald“. Ich will aber annehmen, dass 
das Wetter schuld daran war, dass das 
Öffentlichkeitswirksame dieser Erobe-
rung der OV gelitten hat. Es handelte 
sich bei den Anwesenden hauptsäch-
lich um aktive Fasstnachter, die vor 
Ort waren. Diese und einige Zivilisten 
trotzten dem Wetter und erwarteten 
gespannt den Einzug des „Fanfaren-

zuges die Lerchen“ und des Komitees 
des LCC.
Nach guter Musik und einem witzigen 
Rededuell wurde schlussendlich dann 
doch der Schlüssel erobert und die 
(fast vergessene) Fahne gehisst. Somit 
war eben auch jeder froh, dass man 
sich bei dem schlechten Wetter in die 
Räumlichkeiten der OV zurückziehen 
konnte. Brezel und Getränke gab es 
ausreichend. So durfte die Eroberung 
dann noch kurz gefeiert werden.
Kurz, weil viele von uns noch andere 
Veranstaltungen auf dem Plan hatten. 
Und so haben wir uns dann bald in 
den wesentlich schlimmeren Regen 
begeben, um unsere nächsten Zie-
le anzusteuern. So kann man sagen, 
hatten wir mit dem Wetter während 
der Erstürmung noch „Glück“, denn 
sonst wäre es ein „Regenschirmfest“ 
geworden.
Vielen Dank an alle die gekommen 
sind. Insbesondere, dass so viele Gar-
demitglieder sich Zeit genommen ha-
ben. Das war richtig schön.

Helmut Lenz
Kürassier-Berichterstatter

Rathaussturm Lerchenberg

densfest hatten, an dem 
sich doch jeder gut unter-
halten wurde.
Auch in diesem Jahr geht 
mein Dank an die vielen 
Salatspender, aber auch be-
sonders an die vielen Helfer, 
die sich mit Aufbau, Gäste-
betreuung und Abbau her-
vorgetan haben. Ohne die, 
das wissen wir hoffentlich 
alle, kann ein solches Fest 
nicht gelingen!

Helmut Lenz
Kürassier-Berichterstatter
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Als Start am letzten Freitag, den 
03.02.18 begann für uns Brunne-
butzer die Saalfastnacht, mit einem 
wirklich mega Auftakt bei der Da-
mensitzung. Sehr gut besucht stand 
die Halle von Beginn an Kopf. Die 
Ladys waren wirklich spitze und habt 
mit einer grandiosen Stimmung für 
unser Damenkomitee auch unsere 
zweite Sitzung unvergesslich ge-
macht. Unsere Simone gab ihr Debüt 
als Sitzungspräsidentin und hat das 
mehr als super gemacht. Nach dem 
traditionellen Einzug begleitet von 
vielen Mainzer Garden, durften wir 
Beate Dietz als „Alten Sack“ begrü-
ßen, bevor das Männerballett Mann-
O-Mann im Anschluss alle Mädels 
bereits zu Beginn auf die Stühle riss. 
Im Anschluss verzauberte uns Birgit 
Menger mit Ihrem Gesang. Gunther 
Raupach sprach den Frauen aus der 
Seele und beanspruchte nahezu alle 
Lachmuskeln die der Saal zu bieten 
hatte. Die Showtanzgruppe Tanz-
Team Marienborn, in diesem Jahr 
unter dem Motto „Alles außer ir-
disch“, entführte uns mit Ihrem Tanz 
in die Galaxie. Unsere Fastnachts-
geister erweckten auch die letzten 
müden Lachmuskeln im Saal, bevor 
wir Teil von „Deutschland sucht den 
grauen Star“ werden durften. Reni 
Beck lieferte auch in diesem Jahr 
wieder einen grandiosen Auftritt 
und erntete tosenden Applaus, be-
vor wir mit HeDieMeenzer das kleine 
Finale vor der Pause feiern durften. 
Gut gestärkt hielt es unsere Damen 
nach der Pause nicht lange auf den 
Stühlen, keine Zeit zu Ruhen, den 
Kevin Wagner unser Eigengewächs, 
hielt keine der Damen auf den Plät-
zen. Mit seinem Hüftschwung und 
Gesang rockt er den Saal bis es nie-

Damensitzung 03. Februar 2018
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mand mehr auf den Stühlen hielt. 
Florian Neumann als Domina, das 
erste Mal auf der Brunnebutzerbüh-
ne, las uns ordentlich die Leviten. 
Aus der Pause zurück durften wir in 
diesem Jahr auch das erste Mal Oli-
ver Mager mit seinen Meenzer Hits 
bejubeln. Die Frauen, ganz aus dem 
Häuschen, sangen jeden seiner Hits 
textsicher mit und auch sein neu-
ester Hit „Baadabb badabb babb 
babb“ war schnell erlernt.   Nach 
dem Vortrag unseres Haus- und 
Hofapothekers Jens Baumgärtner, 
war es wieder Zeit ein weiteres Män-
nerballett zu begrüßen. Die O-Town 
Players aus Oppenheim lieferten uns 
eine erstklassige Backstage-Show.
Nach all den Meenzer Hits durfte 
ein ganz besonderer natürlich feh-
len, Ciro unser Pizzabäcker sang uns 
sein „Ciro, mach Amore mit mir“, 
standesgemäß übertönten sie ihn 
fast. Bereits bei Ciro im Hintergrund 
entführte uns danach die Altrhein-
grade Ginsheim in die Altstadt und 
am Dom entlang. Euch und Ciro zu-
sammen auf der Bühne zu erleben 
war grandios, auch wenn Ciro Eu-
rem Schismelche wiedersehen konn-
te.   Vor dem großen Finale dieser 
erstklassigen Damensitzung durfte 
natürlich unser aller Lieblings Alt-
rheingarde Hit nicht fehlen, so mar-
schierten der ganze Saal, das Komi-
tee, Ciro und die Altrheingarde auf 
ihren Gardistensong. Im Anschluss 
gab es noch eine kleine After-Show 
Party an der Sektbar. Was uns beson-
ders freute wir erhielten großes Lob 
und die ersten Kartenbestellungen 
für die Damensitzung 2019. Wir ha-
ben wieder einmal gemeinsam be-
wiesen, dass wir und ihr alles echte 
Meenzer Mädscher sind. Wir freuen 
uns auf ein wiedersehn im nächsten 
Jahr. HELAU!
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Nach einem wirklich tollen Auf-
takt durch die Damensitzung 
ging es in den drei darauf folgen-
den Samstagen weiter mit unse-
ren Sitzungen. Von der ersten bis 
zur dritten Sitzung hatten wir ein 
spitzen Publikum mit erstklassiger 
Stimmung. Wir durfte viele altbe-
kannte und auch bei den Brunne-
butzer neue Aktive auf der Bühne 
begrüßen. Darunter wie in jedem 
Jahr auch wahre Mainzer Fast-
nachtsgrößen. So durften wir in 
unserer Narrhalla in dieser Kam-
pagne erleben:
Adi Guckelsberger, Altrheingar-
de Ginsheim, Ciro Visone, Fast-
nachtsgeister, First Generation 
Dienheim, Hans-Karl Warken, 
Hediemeenzer, Horst Radelli, 
Jens Baumgärtner, Kevin Wag-
ner, Magic Moves Guntersblum, 
Mann-O-Mann Finthen, Mar-
cus Schwalbach, Matthias Bott, 
Michael Eller, Oliver Mager, Pit 
Rösch, Rheinmainzer, Star Gene-
ration, Tanz-Team Marienborn

Brunnebutzer Sitzungen
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Kindermaskenball 28. Januar 2018
Am Sonntag, den 28.01.18 
stürmten die kleinsten Narren 
unsere Halle. Unter dem Motto 
„Wir laden Riesen und Zwer-
ge ein, Teil des Brunnebut-
zer Märchenwaldes zu sein“ 
fand in Kooperation mit dem 
Lerchenberger Carneval Club 
1972 e.V. “ Die Euleköpp“ 
unser Kindermaskenball statt. 
Wir dürfen eine volle und so-
mit AUSVERKAUFTE Halle 
melden. Neben einigen weni-
gen Auftritten führten unsere 
Zwergen Moderatoren mit viel 
Spaß und Action für die Kids 
durch den Nachmittag. 
Besonders zu erwähnen ist 
hier auch das Engagement 
der Männer aus den beiden 
Komitees. Vielen Dank dass 
ihr den riesen Spaß beim Ko-
mitee Spiel mit gemacht habt. 
Sie gruben im Sand nach Ster-
nentaler, ließen sich von Ihren 
Zwergen Freunden füttern 
und sich „teeren“ und „Fe-
der“. Auch unser Luftballon 
Künstler Michi, der die Kids 
mit vielen verschiedenen Bal-
lonmodellen überraschte, war 
wieder sehr beliebt und ließ 
die Kleinen Schlange stehen. 
Es war ein rundum gelungener 
und spaßiger Nachmittag.



Karnevalverein  
„Die Brunnebutzer“ 1975 e.V. Mainz-Marienborn 

Kürassier Garde gegr. 2009

Aufnahmeantrag 

Hiermit beantrage ich die Aufnahme  in den Karnevalverein „Die Brunnebutzer“ 1975 e.V. in 1 
      Kürassier Garde           Komitee           Damenkomitee          Musikzug           Förderndes Mitglied 

Persönliche Angaben:      Jahresbeitrag: 

Name:        Jugendbeitrag2  18,-- €   
Vorname:       Erwachsenenbeitrag3  33,-- €  

Straße:        Familienbeitrag4 77,-- € 
PLZ, Wohnort:       Ermäßigt5  24,-- € 
Geburtsdatum:       Höherer Beitrag6          € 

Hochzeitsdatum: 
Eintrittsdatum: 
E-Mail: 

__________________________           
Ort, Datum  

_____________________________ 
Unterschrift   
(Bei Minderjährigen Erziehungsberechtigter)                          

_________________________________________________________________________________________________________ 

SEPA-Lastschriftmandat 

Ich ermächtige den Karnevalverein „Die Brunnebutzer“ 1975 e. V. Mainz-Marienborn, Zahlungen von 
meinem Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise ich mein Kreditinstitut an, die vom Karne-
valverein „Die Brunnebutzer“ 1975 e. V. auf mein Konto gezogene Lastschriften einzulösen. 
Hinweis: Ich kann innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des belasteten Betrages ver-
langen. Es gelten dabei die mit meinem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen. 
Der Jahresbeitrag wird immer am 01. Februar eines Jahres eingezogen. Ausnahme ist der Familienbeitrag. Dieser wird je zur Hälfte 
am 01. Februar und am 01. August eines Jahres eingezogen. 

  

              

________________________________  ________________________________ 
Ort, Datum      Unterschrift des Kontoinhabers 

Diese Daten werden elektronisch erfasst. Die Speicherung Ihrer Daten erfolgt unter Beachtung des  
Bundesdatenschutzgesetzes und anderen gesetzlichen Bestimmungen.

IBAN D E

BIC

Bei Bank

Kontoinhaber

Bitte senden Sie den Antrag an:  
Karnevalverein „Die Brunnebutzer“ 1975 e. V., Gottfried-Schwalbach-Straße 42, 55127 Mainz

Erklärungen: 
Bitte kreuzen Sie das Zutreffende an! 
1) Bitte zutreffendes ankreuzen 
2) Für Kinder u. Jugendliche bis 18 Jahre. 
3) Alle Personen zwischen 26 und 65 Jahren. 
4) Elternpaar mit mind. ein Kind bis 18 Jahre. 
5) Personen von 18 bis 25 Jahre und ab 65 Jah-
ren 
6) Wenn Sie mehr wie den normalen Jahresbei-
trag zahlen möchten, tragen Sie bitte einen be-
liebigen Betrag ein. 
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Na, das war ja was. Eine kurze kna-
ckige Kampagne, bei der kein Auge 
trocken blieb. Dass wir uns zum 
Neujahrsumzug das erste Mal im 
Jahr in Uniform treffen, ist ja keine 
Neuigkeit. Auch nicht der so belieb-
te Rathaussturm in Marienborn mit 
seinen vielen Zuschauern (vor der 
Ortsverwaltung, nicht am Straßen-
rand) und der heiß umkämpften 
Schlüsselübergabe! Was aber schon 
ungewöhnlich war: Am 12.01.2018 
den abgeschmückten Weihnachts-
baum zur Abholung weggebracht 
und am 13.01.2018 schon auf der 
ersten Eskorte unterwegs. Das muss 
man erst einmal verdauen. 

Jaja, das ist ja nicht das erste Mal ge-
wesen. Dennoch: Es war ein wenig 
seltsam, dieser Kampagnenablauf. 
Schon alleine die Tatsache, dass 
sich die Sitzungen der Vereine auf 
wenige Wochenenden konzentriert 
haben. Extrem war es bei unserer 
eigenen Sitzung, da mussten noch 
5 weitere Sitzungen mit Eskorten 
bedient werden. Danach ging es 
ähnlich, aber nicht ganz so gedrängt  
weiter. Wobei man sagen muss, 
dass auch hier immer voller Einsatz 
der Eskortenteilnehmer gebracht 
wurde. Da brauchten wir uns wie 
auch schon im vergangenen Jahr 
nicht vor den vermeintlich großen 
Garden zu verstecken. Das Lob für 
„Allgegenwärtigkeit“ bei den Ein- 
und Ausmärschen hat sich auch in 
diesem Jahr fortgesetzt. Und darauf 
können wir stolz sein! Gab es etwas, 
das sich gegenüber dem Vorjahr ge-

ändert hat? Von den Abläufen eher 
nicht, aber leider von der Anzahl der 
an den Umzügen teilnehmenden 
Gardisten. Natürlich gab es auch bit-
tere Krankheitsfälle. All denen ist es 
hoffentlich gelungen, gut zu gene-
sen oder, wenn sie noch dabei sind, 
wünsche ich gute Erholung. Es wäre 
aber schön gewesen, wenn wir uns 
zur Gardenparade und am Rosen-
montag mit mehr Gardisten hätten 
präsentieren können. Dafür umso 
herzlicheren Dank an die, die da wa-
ren und unsere schöne Garde unter-
stützt und „mitgekämpft“ haben!
Dennoch möchte ich die Kampagne 
2018 schon alleine für die Garde als 
erfolgreich ansehen. Wir hatten viel 
Spaß und viele Erfolge. Auch an den 
abschließenden Schlachten, Veran-
staltungen und Umzügen  von Don-
nerstag bis Dienstag wurde munter 
gegen Mucker und Philister ange-
kämpft und natürlich gesiegt! Dafür 
gilt es, allen Gardisten und zivilen 
Unterstützern Dank und Anerken-
nung auszusprechen. 
Abschließend möchte ich auch ein-
mal unserem Garde-Kommando Lob 
zollen, die es, wie ich meine auch 
in diesem Jahr geschafft haben, die 
Garde während der Kampagne gut 
zu führen und zu vertreten.
Wir freuen uns schon auf die kom-
mende Kampagne 2019, die auf-
grund ihrer Länge sicher für alle ge-
nug bieten wird.

Helmut Lenz
Kürassier-Berichterstatter

Die Kürassier Garde in der Kampagne 2018
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Rosenmontag 12.02.2018
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Romo-After Party 12.03.2018

Kartenbestellung für Veranstaltungen der Brunnebutzer

Karten werden abgeholt

Karten bitte zusenden

Datum: / Unterschrift:

Rufnummer

E-Mail-Adresse

Veranstaltung Datum Uhrzeit Ort Anzahl Preis á

Worschtowend 17.11.2018 19:33 Sporthalle Marienborn 15,00 

Damensitzung 08.02.2019 19:11 Sporthalle Marienborn 20,00 

1. Brunnebutzer-Sitzung 09.02.2019 18:11 Sporthalle Marienborn 22,00 

2. Brunnebutzer-Sitzung 16.02.2019 18:11 Sporthalle Marienborn 22,00 

Kindermaskenball, Kinder

inkl. einem Getränk
17.02.2019 14:11 Sporthalle Marienborn 4,00 

Kindermaskenball, Erwachsene

inkl. 1 Kaffee und 1 Stück Kuchen
17.02.2019 14:11 Sporthalle Marienborn 7,00 

3. Brunnebutzer-Sitzung 23.02.2019 18:11 Sporthalle Marienborn 22,00 

Heringsessen 06.03.2019 19:00 Kulturhalle Marienborn 9,00 
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Datum: / Unterschrift:

Rufnummer

E-Mail-Adresse
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Worschtowend 17.11.2018 19:33 Sporthalle Marienborn 15,00 

Damensitzung 08.02.2019 19:11 Sporthalle Marienborn 20,00 

1. Brunnebutzer-Sitzung 09.02.2019 18:11 Sporthalle Marienborn 22,00 

2. Brunnebutzer-Sitzung 16.02.2019 18:11 Sporthalle Marienborn 22,00 

Kindermaskenball, Kinder

inkl. einem Getränk
17.02.2019 14:11 Sporthalle Marienborn 4,00 

Kindermaskenball, Erwachsene

inkl. 1 Kaffee und 1 Stück Kuchen
17.02.2019 14:11 Sporthalle Marienborn 7,00 

3. Brunnebutzer-Sitzung 23.02.2019 18:11 Sporthalle Marienborn 22,00 

Heringsessen 06.03.2019 19:00 Kulturhalle Marienborn 9,00 

Brunnebutzer-Treffs-Termine
Wir möchten euch auch in diesem Jahr 

wieder ins Vereinsheim einladen, an 
jedem 2ten oder 3ten Freitag im Monat 

werden wir uns ab 19.00 Uhr im 
Vereinsheim zum gemütlichen 

Beisammensein treffen.
Wir hoffen auf viele Mitglieder, Besu-

cher und Freunde an diesen Tagen.
Juli entfällt wegen Ferien-/ 

Urlaubszeit
August entfällt wegen Grillfest

 Freitag den 13.04.2018 
Freitag den 18.05.2018 
Freitag den 15.06.2018

Grillfest
August 2018  11:00 Uhr

für das Grillfest ist eine Anmeldung
erforderlich!

Änderungen vorbehalten



Karnevalverein

„Die Brunnebutzer“ 1975 e.V.

Gottfried-Schwalbach-Straße 42

55127 Mainz-Marienborn

bitte 

frei machen

Absender:

Tel.:

Email:

2x111 Euro für Kita Forsterstaße
„Ein ganz be-
sondrer Su-
perheld , fliegt 
Schwarz - Gelb 
in die Fast-
nachtswelt. Die 
Biene Maya Su-
perschlau, grüßt 
alle Narren mit 
Helau „ So das 
Motto der Kita 
Fo r s te r s t raße 
beim diesjähri-
gen Jugendmas-
kenzug. Wie 
zufällig auch im 
letzten Jahr, er-
hielten die Kids 

ihren Scheck in Höhe von 222,00 € von dem Karnevalverein Die Brunnebutzer 1975 
e.V. aus Mainz-Marienborn. Mit Freude überreichten Präsident Volker Wagner und 
Vizepräsident Klaus-Dieter Wilhelm den Preis an strahlende Kinderaugen.
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Heringsessen 14. Februar 2018
Nun war der Tag schon gekommen, 
an dem es heißt Abschied zu nehmen, 
Abschied von unserer all so geliebten 
Fassenacht.
Es kam uns vor, als wäre es erst vor ein 
paar Tagen gewesen, als wir am 11.11. 
unsere Holde aus ihrem Schlaf erweck-
ten wir lassen eine grandiose Kampag-
ne hinter uns. Viel haben wir in ihrem 
zu kurzen Leben von nur 44 Tagen er-
lebten
Es hilft nun kein jammern und kein 
klagen, wir mussten die Fastnacht zu 
Grabe tragen, auch damit geht unsere 
Regierungszeit leider zu Ende und wir 
übergaben den Schlüssel wieder an 
unseren Ortsvorsteher. Lieber Claudi-
us, lasse dir den Schlüssel überreichen. 
Aber „Heute ist nicht alle Tage – wir 
kommen wieder keine Frage“. Doch in 
jedem Tunnel gibt es am Ende auch ein 
Licht, und so zeigt in 271 Tagen unsere 
Holde wieder kurz ihr Gesicht, so die 
Worte unseres Präsidenten.
Nehmen wir nun Abschied von unserer 
holden Verblichenen und wunderschö-
nen erfolgreichen Tagen, und gönnen 
wir ihr die Ruhe. Nutzen wir die Zeit 
um unsere kleinen und großen Weh-
wehchen auszukurieren, nutzen wir die 
Zeit, um gesund und kalorienbewusst 
zu leben, so dass wir uns in der kom-
menden Kampagne gestärkt als Team 
dem Treiben wieder hingeben können.
So genossen wir gemeinsam in aus-
verkaufter Halle noch mal das Bier und 
den Wein, ließen uns die Heringe und 
Kartoffeln schmecken, wir verabschie-
deten uns mit einem stillen…Helau 
und einem bis bald.
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Zu unserem Heringsessen besuchte 
uns Martin Quast, er drehte einen 
Bericht über die aktuelle Situation 
unserer 05er. Ausgestrahlt wurde 
das ganze am 16.02.18 auf Sport 1 
in Bundesliga Aktuell. 
Er begleitete uns den ganzen 
Abend mit sichtlich viel Spaß, auf 
der Suche nach einer traditionel-
len Fastnachtsbeerdigung stieß er 
durch unsere Internet und  Social-
Media Präsenz auf unser Herings-
essen. Eine Fastnachtsbeerdigung 
schien ihm die passende Stimmung 
zur aktuellen Situation des 1.FSV 
Mainz 05 zupassen. 
So durften unser Josef Heigel besser 
bekannt als Sebbi, Horst Wagner, 
Klaus Wilhelm und Volker Wagner 
ein kurzes Interview hierzugeben. 
Wir freuen uns neben unserem 
starken Auftritt am Rosenmontag 
beim Umzug im SWR noch einmal 
im Fernsehen Präsenz zeigen durf-
ten. Wer sich den Bericht noch ein-
mal anschauen mag, er ist in der 
Mediathek unter www.sport1.de 
zu finden. Titel „Ärger an Fasching 
bei mainz 05“
Hier der gesamte Link: https://
tv.sport1.de/mobile/player/player.
php?id=k9XvL8DQ8qqeSAbEDfNY
ou2bN0SFKFN8R&playlist=bundesli
ga-aktuell&backid=s52194589

Brunnebutzer im TV 
16. Februar 2018



Wir suchen Dich für  
die Kürassier Garde!

Die Garde ist stets 
auf der Suche nach 
neuen, tatkräftigen 
und unerschrockenen Rekruten zum Kampf gegen Mucker 
und Philister! Egal ob Kadett, Amazone oder Kürassier, egal 
ob Finther, Gunsenumer oder Draiser, bei uns sind alle herz-
lich willkommen.
Wer Interesse an einer schicken, historisch angelehnten Uni-
form hat, gerne nette Menschen um sich hat und sich für das 
vierfarbbunte närrische Spiel im Saal un uff de Gass begeis-
tern kann, ist bei uns gut aufgehoben!

11 gute Gründe Mitglied zu werden:
1)	 Du wirst Teil der großen Brunnebutzer Familie.
2)	 Und das schon ab einem Jahresbeitrag von 18,00 Euro.
3)	 Du bist bei der Saal- und Straßenfastnacht mittendrin statt nur dabei.
4)	 Du kannst eine der schönsten Uniformen inMainz tragen.
5)	 Unsere schmucke Uniform kannst du schon ab Euro 850,00 erwerben
6) 	 Du lernst viele interessante Menschen kennen.
7)	 Du kannst bei vielen tollen Events dabei sein.
8)	 Du findest neue Bekannschaften und Freunde
9)	 Es stehen diverse Leihuniformen zur Verfügung, zudem hast du die  
	 Möglichkeit einer Uniformfinanzierung.
10)	Du erfährst, was echter Teamgeist und Zusammenhalt bedeutet.
11)	Und als wäre das nicht genug, gibt es auch noch jede Menge Spaß.

Bei Interesse  
und Fragen,  
oder für weitere
Infos wendet euch 
unverbindlich an:

Marcus Schwalbach 
( Kommandeur )

E-Mail: marcus.schwalbach@freenet.de  |   Mobil: 0179 - 8080510
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